
 
 
 
 

FESTGOTTESDIENST 

ZUR  GLOCKENWEIHE 
ST. NIKOLAUSKIRCHE ROTENBERG  17. MÄRZ 2013  15:00 UHR  

 
 
 
 
 

„Freude hat mir Gott gegeben! 
Sehet! wie ein gold'ner Stern 

Aus der Hülse, blank und eben, 
Schält sich der metallne Kern. 
Von dem Helm zum Kranz 

Spielt's wie Sonnenglanz. 
Auch des Wappens nette Schilder 

Loben den erfahrnen Bilder.“ 
 

(AUS: DAS LIED VON DER GLOCKE, FRIEDRICH SCHILLER, 1799) 
 
 
 
 
 
 
 

K I R C H E N C H O R  „ S T .  C Ä C I L I A “  
M G V  „ F R O H S I N N “  M I T  C H O R L E I T E R  W A L T E R  M U T H  

O R G E L  U N D  M U S I K A L I S C H E  G E S A M T L E I T U N G :  M A R T I N  R I T Z  



W  E  I  H  E  H  A  N  D  L  U  N  G 

 

VORFAHRT  DER  GLOCKEN  VOR  DER  KIRCHE 
 

GRUß  UND  EINFÜHRUNG 
 

KYRIE 
 

GLORIA                    GL 258 
Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren; / 
Lob ihn, o Seele, vereint mit den himmlischen Chören. / 
Kommet zu hauf, / Psalter und Harfe, wacht auf, / 
lasset den Lobgesang hören. 

 

Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. / 
Lob ihn mit allen, die seine Verheißung bekamen. / 
Er ist dein Licht; / Seele, vergiss es ja nicht. / 
Lob ihn in Ewigkeit. Amen. 

 

GEBET 
 

1. LESUNG 
 

ANTWORTGESANG          KIRCHENCHOR „ST. CÄCILIA“ 
Das ist der Tag, den der Herr gemacht 

 

PSALM 150  Wir beten im Wechsel: 
 Lobet Gott in seinem Heiligtum, 
 lobt ihn in seiner mächtigen Feste! 
    Lobt ihn für seine großen Taten, 
    lobt ihn in seiner gewaltigen Größe. 
 Lobt ihn mit dem Schall der Hörner, 
 lobt ihn mit Harfe und Zither! 
    Lobt ihn mit Pauken und Tanz, 
    lobt ihn mit Flöten und Saitenspiel! 
 Lobt ihn mit hellen Zimbeln, 
 lobt ihn mit klingenden Zimbeln! 
    Alles, was atmet, 

lobe den Herrn! 
 Ehre sei dem Vater und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, 
    wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit 
    und in Ewigkeit. Amen. 



WEIHE DER  GLOCKEN 
 Z: Gepriesen bist du, Herr, unser Gott! 
 K: Du rufst die Menschen und schenkst ihnen dein Heil. 
  Wir loben dich. 
 A: Wir preisen dich. 
 K: Du versammelst dein Volk und führst es zur Einheit 
  mit dir und untereinander. Wir loben dich. 
 A: Wir preisen dich. 
 K: Du gibst Hoffnung und Zuversicht und machst und zu Dienern  

der Freude unsere Brüder. Wir loben dich. 
 A:  Wir preisen dich. 
 K: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
 A: Wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit.Amen. 
 

 Z: Lasset uns beten: 
Herr des Himmels und der Erde, dich preist deine Schöpfung. Im 
Himmel und auf der Erde erschallt dein Lob. Voll Vertrauen bitten 
wir dich: Segne diese Glocken, die dein Lob künden. Sie sollen deine 
Gemeinde zum Gottesdienst rufen, die Säumigen mahnen, die 
Mutlosen aufrichten, die Trauernden trösten, die Glücklichen 
erfreuen und die Verstorbenen auf ihrem letzten Weg begleiten. 
Segne alle, zu denen der Ruf dieser Glocken dringen wird und führe 
so deine Kirche von überallher zusammen in dein Reich. 
Das gewähre uns durch Christus, unseren Herren. Amen. 

  
Der Zelebrant umschreitet jede Glocke, 
besprengt sie mit Weihwasser und beräuchert sie mit Weihrauch. 
Anschließend werden die Glocken an vier Stellen mit Chrisam gesalbt. 

 

ZUR  WEIHE  SINGT  DIE  GEMEINDE             GL 257 
 Der Apostel heilger Chor, / der Propheten hehre Menge, / 

schickt zu deinem Thron empor / neue Lob- und Dankgesänge; / 
der Blutzeugen lichte Schar / lobt und preist dich immerdar. 

 

Dich Gott Vater auf dem Thron, / loben Große, loben Kleine. / 
Deinem eingebornen Sohn / singt die heilige Gemeinde, / 
und sie ehrt den Heilgen Geist, / der uns seinen Trost erweist. 

 

Du, des Vaters ewger Sohn, / hast die Menschheit angenommen, / 
bist vom hohen Himmelsthron / zu uns auf die Welt gekommen, / 
hast uns Gottes Gnad gebracht, / von der Sünd uns frei gemacht. 

 
EINZUG  IN  DIE  KIRCHE 



W  O  R  T  G  O  T  T  E  S  D  I  E  N  S  T 

 
 

ZUM  EINZUG          ORGEL 
Pomp and circumstance (Edward Elgar) 

 
 

GEMEINDELIED                  GL 639 
Ein Haus voll Glorie schauet / weit über alle Land, / 
aus ewgem Stein erbauet / von Gottes Meister Hand. / 
Gott, wir loben dich, / Gott, wir preisen dich. / 
O lass im Hause dein / uns all geborgen sein! 

 

Auf Zion hoch gegründet / steht Gottes heilge Stadt, / 
dass sie der Welt verkündet, / was Gott gesprochen hat. / 
Herr, wir rühmen dich, / wir bekennen dich; / 
denn du hast uns bestellt,  / zu Zeugen in der Welt. 

 

Die Kirche ist erbauet / auf Jesus Christ allein. / 
Wenn sie auf ihn nur schauet, / wird sie im Frieden sein. / 
Herr, dich preisen wir, / auf dich bauen wir; / 
lass fest auf diesem Grund / uns stehn zu aller Stund. 

 
 

2. LESUNG 
 
 

RUF  -  EVANGELIUM  -  RUF 
 
 

ANSPRACHE 
 
 

CREDO                    GL 489 
Gott ist dreifaltig einer, / der Vater schuf die Welt, / 
der Sohn hat uns erlöset, / der Geist uns auserwählt. / 
Dies glaub ich, und so leb ich / und will im Tod vertraun, / 
dass ich in meinem Leibe / soll meinen Gott anschaun. 

 
 

FÜRBITTEN 



E  U  C  H  A  R  I  S  T  I  E  F  E  I  E  R 

 
 

GABENBEREITUNG          KIRCHENCHOR „ST. CÄCILIA“ 
Schau auf die Welt 

 
GABENGEBET  -  PRÄFATION 
 
SANCTUS                    GL 875 

Heilig bist du, großer Gott, / heilig, Herr, Gott Zebaot. / 
Zeugen deiner Herrlichkeit / Himmel sind und Erde. / 
Lob und Preis durch alle Zeit, / dir o Höchster, werde. / 
Der da kommt vom ewgen Thron, / er sei hoch gepriesen. / 
Ewig sei dem Gottessohn / Ehr und Dank erwiesen. 

 
WANDLUNG  -   DOXOLOGIE 

 
VATER  UNSER               MGV „FROHSINN“ 

Vater Unser 

 
GESANG  ZUR  BROTBRECHUNG           GLB 482 

|: Christe, du Lamm Gottes, / der du trägst die Sünd der Welt, / 
    erbarm dich unser. :| 
   Christe, du Lamm Gottes, / der du trägst die Sünd der Welt, / 
    gib uns deinen Frieden. / Amen. 

 
KOMMUNION                  ORGEL 
 
DANKLIED                   GL 642 

Eine große Stadt ersteht, / die vom Himmel niedergeht / 
in die Erdenzeit. / Mond und Sonne braucht sie nicht; / 
Jesus Christus ist ihr Licht, / ihre Herrlichkeit. 

 

Lass uns durch dein Tor herein / und in dir geborgen sein, / 
dass uns Gott erkennt. / Lass herein, die draußen sind; / 
Gott heißt jeden Sohn und Kind, / der dich Mutter nennt. 

 

Dank dem Vater, der uns zieht / durch den Geist, der in dir glüht; /  
Dank sei Jesus Christ, / der durch seines Kreuzes Kraft / 
uns zum Gottesvolk erschafft, / das unsterblich ist. 



S  E  G  E  N     U  N  D     S  E  N  D  U  N  G 

 
 
 

SCHLUSSGEBET 
 
 
 

LIED DES CHORES              MGV „FROHSINN“ 
Abendlied 

 
 

DANK  UND  EINLADUNG 
 
 
 

SCHLUSSSEGEN 
 
 
 

TE  DEUM                   GL 257 
Großer Gott, wir loben dich, / Herr, wir preisen deine Stärke. / 
Vor dir neigt die Erde sich / und bewundert deine Werke. / 
Wie du warst vor aller Zeit, / so bleibst du in Ewigkeit. 

 

Alles, was dich preisen kann, / Cherubim und Serafinen / 
Stimmen dir ein Loblied an; / alle Engel, die dir dienen, / 
rufen dir stets ohne Ruh / „Heilig, heilig, heilig“ zu. 

 

Heilig, Herr Gott Zebaot! / Heilig, Herr der Himmelsheere! / 
Starker Helfer in der Not! / Himmel, Erde, Luft und Meere / 
sind erfüllt von deinem Ruhm; / alles ist dein Eigentum. 

 
 
 

SENDUNG 
 
 
 

AUSZUG            ORGEL 
 
 



 
 
 
 
 

D  A  N  K     D  E  N     S  P  E  N  D  E  R  N 

 
 
 

Herzlichen Dank den Spendern 
 

für Ihre große und kleine Spendenbereitschaft 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besonderer Dank ergeht an  
 

den Spender der Nikolausglocke  
 

den Kirchenchor „St. Cäcilia“ Rotenberg (Spender Michaelsglocke) 
 

den Spender für die Überarbeitung des Glockenstuhls 
 

die kfd – Frauengemeinschaft Rotenberg 
 

die Firma Elektro-Spieß 
 

die Firma Metallbau Menges-König 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

H  E  R  Z  L  I  C  H  E     E  I  N  L  A  D  U  N  G 

 
Z U R     B E G E G N U N G     I M      B Ü R G E R H A U S 

BEI  KAFFEE UND  KUCHEN,  SEKT  UND  GEBÄCK 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


